
Aus dem Gemeinderat 
- Bericht über die öffentliche Sitzung am 27. Mai 2020 

 
Zusammensetzung des Gemeinderats 
- Ausscheiden von Gemeinderat Leonhard Stölzle 
- Feststellung des Nichtvorliegens von Hinderungsgründen der 

nachfolgenden Frau Julia Binder-Hoffmann 
 

Gemeinderat Leonhard Stölzle hat darum gebeten, dass er zum nächstmöglichen Zeitpunkt aus dem 
Gemeinderat ausscheiden möchte. 
 

Nach dem vom Gemeindewahlausschuss festgestellten Ergebnis der Gemeinderatswahl 2019 rückt Frau Julia 
Binder-Hoffmann als nächste Ersatzperson des Wahlvorschlags Bürgerliste für die restliche Amtszeit in den 
Gemeinderat nach. 
 

Der Gemeinderat fasst folgende einstimmigen Beschlüsse: 
1. Der Gemeinderat stellt fest, dass Leonhard Stölzle mit sofortiger Wirkung aus seiner ehrenamtlichen 

Tätigkeit im Gemeinderat Aichstetten ausscheidet. 
2. Frau Julia Binder-Hoffmann rückt nach dem Ergebnis der Gemeinderatswahl vom 26. Mai 2019 ab sofort 

für die restliche Amtszeit in den Gemeinderat nach. Der Gemeinderat stellt fest, dass bei ihr keine 
Hinderungsgründe vorliegen. 

 
Verabschiedung von Gemeinderat Leonhard Stölzle 
 

Bürgermeister Lohmiller verabschiedet Leonhard Stölzle und würdigt seine in den rund 21 Jahren seiner 
ehrenamtlichen Tätigkeit sehr engagierte Arbeit im Gemeinderat. 
 

Leonhard Stölzle hatte sein Ohr immer am Volk, Stimmungslagen ins Gremium eingebracht und Beschlüsse 
entsprechend nach Außen getragen. Beim Aufkommen der Flüchtlingswelle vor einigen Jahren war er 
zusammen mit einigen anderen Mitstreiter*inne*n einer der ersten, der sehr engagiert mit angepackt und dabei 
Herausragendes geleistet hat. 
 

Als kleines Zeichen der Dankbarkeit überreicht er Leonhard Stölzle zum Abschied aus dem Gremium ein kleines 
Geschenk. 
 

 



Leonhard Stölzle bedankt sich bei Bürgermeister Lohmiller für die anerkennenden Worte und wünscht dem 
Gemeinderat sowie insbesondere seiner Nachfolgerin Julia Binder-Hoffmann viel Erfolg für die nächsten Jahre. 
 
Verpflichtung von Gemeinderätin Julia Binder-Hoffmann 
 

Bürgermeister Lohmiller begrüßt Julia Binder-Hoffmann in der Sitzung und freut sich auf die Zusammenarbeit. 
Er verpflichtet GRin Julia Binder-Hoffmann auf ihr Amt. 
 

 
 

Auf die obligatorische Besiegelung der Verpflichtung per Handschlag wurde aufgrund der aktuellen Vorgaben 
der „Corona-Verordnung“ verzichtet. 
 
Besetzung der beschließenden Ausschüsse des Gemeinderats 
 

Infolge des Ausscheidens von Leonhard Stölzle aus dem Gemeinderat bzw. dem Nachrücken von 
Julia Binder-Hofmann sind die beschließenden Ausschüsse des Gemeinderats neu zu besetzen. 
 

a. Verwaltungsausschuss 
 

Der Gemeinderat bestätigt die Besetzung des Verwaltungsausschusses einstimmig in folgender 
Zusammensetzung: 
 

Bezeichnung Name Bezeichnung Name 

Ausschussmitglied Daniela Krämer persönlicher Stellvertreter Erwin Kling 

Ausschussmitglied Hartmut Forstner persönlicher Stellvertreter Harald Sauter 

Ausschussmitglied Reinhard Oelhaf persönliche Stellvertreterin Gabriele Carafa 

Ausschussmitglied Josef Gretzinger persönlicher Stellvertreter Stefan Waizenegger 

Ausschussmitglied Claudia Franzesko persönliche Stellvertreterin Julia Binder-Hoffmann 

Ausschussmitglied Jürgen Frener persönlicher Stellvertreter Reiner Sachs 

 

b. Technischer Ausschuss 
 

Der Gemeinderat bestätigt die Besetzung des Technischen Ausschusses einstimmig in folgender 
Zusammensetzung: 
 

Bezeichnung Bezeichnung Name Bezeichnung 

Ausschussmitglied Erwin Kling persönliche Stellvertreterin Daniela Krämer 

Ausschussmitglied Harald Sauter persönlicher Stellvertreter Hartmut Forstner 



Ausschussmitglied Gabriele Carafa persönlicher Stellvertreter Reinhard Oelhaf 

Ausschussmitglied Stefan Waizenegger persönlicher Stellvertreter Josef Gretzinger 

Ausschussmitglied Julia Binder-Hoffmann persönliche Stellvertreterin Claudia Franzesko 

Ausschussmitglied Reiner Sachs persönlicher Stellvertreter Jürgen Frener 

 
Wahl der Vertreter*innen des Gemeinderats in der Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes Aichstetten – Aitrach - Tannheim 
 

Infolge des Ausscheidens von Leonhard Stölzle aus dem Gemeinderat bzw. dem Nachrücken von Julia Binder-
Hofmann sind die Vertreter*innen des Gemeinderats und deren persönliche Stellvertreter*innen in der 
Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbands Aichstetten – Aitrach – Tannheim neu zu wählen. 
 

Der Gemeinderat bestätigt einstimmig die Wahl folgender Vertreter des Gemeinderats und deren persönliche 
Stellvertreter in der Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Aichstetten – Aitrach - Tannheim: 
 

Bezeichnung Bezeichnung Name Bezeichnung 

Ausschussmitglied Erwin Kling persönlicher Stellvertreter Hartmut Forstner 

Ausschussmitglied Reinhard Oelhaf persönlicher Stellvertreter Josef Gretzinger 

Ausschussmitglied Harald Sauter persönlicher Stellvertreter Stefan Waizenegger 

 
Besetzung verschiedener Arbeitskreise 
 

Infolge des Ausscheidens von Leonhard Stölzle aus dem Gemeinderat bzw. dem Nachrücken von Julia Binder-
Hofmann sind folgende Gemeinderatsarbeitskreise neu zu besetzen. 
• Arbeitskreis Feste, 
• Arbeitskreis Gebäude und Grundstücke, 
• Arbeitskreis Gemeindebauhof, Straßen und Verkehr, 
• Arbeitskreis Schulkinderbetreuung Grundschule und 
• Arbeitskreis Soziales. 

 

Die Arbeitskreise setzen sich ab sofort aus folgenden Personen zusammen. 
 
Arbeitskreis Feste 
 

Bezeichnung Name 

Ausschussmitglied – gleichzeitig Vorsitzender Stefan Waizenegger 

Ausschussmitglied Gabriele Carafa 

Ausschussmitglied Daniela Krämer 

Ausschussmitglied Reiner Sachs 

 
Arbeitskreis Gebäude und Grundstücke 
 

Bezeichnung Name 

Ausschussmitglied Julia Binder-Hoffmann 

Ausschussmitglied Hartmut Forstner 

Ausschussmitglied Jürgen Frener 

Ausschussmitglied Erwin Kling 

Ausschussmitglied Reiner Sachs 

Ausschussmitglied Harald Sauter 

Ausschussmitglied Stefan Waizenegger 

 
Arbeitskreis Gemeindebauhof, Straßen und Verkehr 
 

Bezeichnung Name 

Ausschussmitglied – gleichzeitig Vorsitzender Reiner Sachs 

Ausschussmitglied Erwin Kling 



Ausschussmitglied Reinhard Oelhaf 

Ausschussmitglied Harald Sauter 

Ausschussmitglied Stefan Waizenegger 

 
Arbeitskreis Schulkinderbetreuung Grundschule 
 

Bezeichnung Name 

Ausschussmitglied Julia Binder-Hoffmann 

Ausschussmitglied Gabriele Carafa 

Ausschussmitglied Hartmut Forstner 

Ausschussmitglied Claudia Franzesko 

Ausschussmitglied Josef Gretzinger 

Ausschussmitglied Daniela Krämer 

 
Arbeitskreis Soziales 
 

Bezeichnung Namen 

Ausschussmitglied – gleichzeitig Vorsitzende Claudia Franzesko 

Ausschussmitglied Julia Binder-Hoffmann 

Ausschussmitglied Gabriele Carafa 

Ausschussmitglied Hartmut Forstner 

Ausschussmitglied Josef Gretzinger 

Ausschussmitglied Daniela Krämer 

beratendes Mitglied Waltraud Hipp-Sandrock 

beratendes Mitglied Josef Müller 

beratendes Mitglied Maria Wallner 

 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2020 
- Bestätigung der Gesetzmäßigkeit 

 

Das Landratsamt Ravensburg, Kommunal- und Prüfungsamt, hat mit Schreiben vom 25. Februar 2020 die 
Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 19. Februar 2020 beschlossenen 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2020 bestätigt. 
 

Bürgermeister Lohmiller teilt mit, dass der Vollzug des Haushaltsplanes 2020 aufgrund der zu erwartenden 
Auswirkungen der Corona-Krise derzeit etwas gehemmt ist. „Bisher sind noch keine brutalen Einbrüche bei den 
Einnahmen zu verzeichnen. Es gilt jedoch, die Situation aufmerksam zu beobachten und von Monat zu Monat 
neu zu bewerten. Klarheit über die tatsächlichen finanziellen Auswirkungen wird allerdings erst Schritt für Schritt 
in den nächsten beiden Jahren bestehen.“ 
Er sieht aktuell keine Notwendigkeit, über eine Haushaltssperre oder die Aufstellung eines Nachtragshaushalts 
nachzudenken. Mit Ausnahme der bereits durchgeführten bzw. noch anstehenden Straßensanierungen liegen 
alle weiteren großen Maßnahmen (weitere Sanierung und Ertüchtigung Werkrealschulgebäude, Anbau 
Kindergarten Aichstetten, Einbau Kinderkrippe in das Grundschulgebäude und Modernisierung Rathaus) 
aufgrund der bisher noch nicht abschließend geklärten Zuschusssituation derzeit „auf Eis“. Sobald die 
Entscheidungen über die beantragten Zuschüsse vorliegen, gilt es, einen „Kassensturz“ zu machen und darauf 
aufbauend eine Gesamtbetrachtung durchzuführen, die dem Gemeinderat dann zur Beratung vorgelegt wird. 
 
Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
 

Gemäß bestehenden gesetzlichen Vorgaben darf die Gemeinde Spenden, Schenkungen und ähnliche 
Zuwendungen annehmen oder an Dritte, die sich an der Erfüllung kommunaler Aufgaben beteiligen, vermitteln. 
Die Einwerbung und Entgegennahme obliegt ausschließlich dem Bürgermeister. Über die Annahme oder 
Vermittlung entscheidet der Gemeinderat. 
 

Die Gemeinde erstellt jährlich einen Bericht, in welchem die Geber, die Zuwendungen und die 
Zuwendungszwecke anzugeben sind, und übersendet ihn der Rechtsaufsichtsbehörde. 
 



Im Jahr 2019 wurden gemäß vorliegender „Spendenliste“ von Bürgermeister Dietmar Lohmiller zwei Spenden 
usw. im Wert von insgesamt 100,00 € für folgende Zwecke angenommen: 
 

100,00 € 2 Einzelspenden für die Gemeinde (zu Gunsten der Feuerwehr Aichstetten) 
100,00 € 2 Einzelspenden  

 

Der Gemeinderat stimmt der Annahme der in der Spendenliste 2019 aufgeführten zwei Einzelspenden im Wert 
von 100,00 € einstimmig zu. 
 
Gemeindewald 
- Wirtschaftsplan 2020 

 

Der Wirtschaftsplanentwurf des Landratsamts Ravensburg, Forstamt, sieht im Jahr 2020 einen Holzeinschlag 
von insgesamt 250 Festmetern vor. Wenn die Umsetzung des Wirtschaftsplans wie geplant verläuft, kann die 
Gemeinde im Jahr 2020 mit einem Betriebsergebnis in Höhe von 4.068 € rechnen. 
 

Der Gemeinderat stimmt dem Wirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2020 einstimmig zu. 
 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Am Langenberg“ und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu 
- Abwägung der im Rahmen der Anhörung der Behörden und Sonstigen 

Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichen Auslegung 
eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen 

- Billigung des überarbeiteten Entwurfs und erneuter Auslegungsbeschluss 
 

Aufgrund der in den letzten Tagen eingegangenen zahlreichen Rückfragen und Stellungnahmen aus der 
Einwohnerschaft sowie aus der Mitte des Gemeinderats zeichnet sich ein erhöhter Erläuterungs- und ggf. 
Diskussionsbedarf zu diesem Tagesordnungspunkt ab. Zudem haben mehrere Anwohner*innen den konkreten 
Wunsch geäußert, die Beratungen des Gemeinderats zu diesem Tagesordnungspunkt auf jeden Fall „live“ 
mitverfolgen zu wollen. 
 

Bürgermeister Lohmiller schlägt deshalb vor, den Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung abzusetzen bzw. 
so lange zu vertagen, bis wieder ein „ordentlicher“ Sitzungsbetrieb möglich ist. Der Gemeinderat stimmt dem 
Vorschlag einstimmig zu. 
 
Kindergärten Aichstetten und Altmannshofen 
- Erlass der Elternbeiträge für die Monate April und Mai 2020 

 

Infolge der aktuellen Corona-Pandemie mussten die Kindergärten Aichstetten und Altmannshofen zeitweise für 
den „Normalbetrieb“ geschlossen werden. 
 

Die Katholischen Kirchengemeinden Aichstetten und Altmannshofen haben deshalb die Absicht, auf der 
Grundlage einer entsprechend vom Land Baden-Württemberg beschlossenen Corona-Soforthilfe den Eltern 
bzw. Sorgeberechtigten den Beitrag für die Monate April und Mai 2020 zu erlassen. 
 

Ausgenommen von dem geplanten Erlass sind die Beiträge für die „Notbetreuung“ von Kindern in der Zeit der 
Kindergartenschließungen. Wie hoch die von den Eltern bzw. Sorgeberechtigten zu erhebenden Beiträge für 
die Inanspruchnahme der „Notbetreuung“ sein werden, steht aktuell allerdings noch nicht fest. 
 

Gemäß den bestehenden Kindergartenverträgen muss die Gemeinde dem Erlass der Elternbeiträge für die 
Monate April und Mai 2020 zustimmen. 
 

Der Gemeinderat stimmt dem Erlass der Elternbeiträge für die Monate April und Mai 2020 in den Kindergärten 
Aichstetten und Altmannshofen einstimmig zu. Ausgenommen hiervon sind die noch festzulegenden und zu 
erhebenden Beiträge für die Inanspruchnahme der „Notbetreuung“. 
 
Sanierung bzw. Ausbau von Gemeinde- und Ortsstraßen 
- Auftragsvergabe Sanierung Zufahrt Kindergarten Altmannshofen und 

Bahnhofsvorplatz 
 

Die beschränkte Ausschreibung der Straßensanierungsmaßnahmen „Zufahrt Kindergarten Altmannshofen“ und 
„Bahnhofsvorplatz“ führte zu folgenden Ergebnissen: 
 

Anzahl der 
angeforderten 

Angebote 

Anzahl der 
abgegebenen 

Angebote 

Anzahl der 
gewerteten 
Angebote 

günstigstes 
Angebot 

(Bruttosumme) 

Firma höchstes 
Angebot 

(Bruttosumme) 

5 4 3 65.083,90 € 
Firma Dobler, 
Lindenberg 

78.400,047 € 
 



In der sich anschließenden Diskussion im Gemeinderat werden folgende Ergebnisse festgehalten: 
• Es wird davon ausgegangen, dass die beim Bahnhofsvorplatz vorgeschlagene „einfachere 

Sanierungsvariante“ etwa 15 Jahre halten wird. Vor der dann anstehenden nächsten Sanierung kann bei 
Bedarf über eine Neugestaltung des Bahnhofsvorplatzes nachgedacht werden. 

• Die Eigentümer des Flurstücks 410/25 (Hochstraße 8) beteiligen sich auf der Grundlage einer noch 
durchzuführenden Grenzbegradigung anteilig an den anfallenden Sanierungskosten. 

• Eine Beteiligung der Grundstücksanlieger an den anfallenden Sanierungskosten auf der Grundlage des 
Erschließungsbeitragsrechts ist nicht möglich. 

• Eine Untersagung der Überfahrt des Bahnhofsvorplatzes durch Grundstücksanlieger ist nicht möglich. Die 
Gemeinde hat beim Erwerb des Bahnhofsvorplatzes die Verpflichtung übernommen, den Platz als 
öffentlichen Weg zu widmen oder den Anwohnern entsprechende Überfahrtsrechte zu gewähren. 
Vorgesehen ist, den Bahnhofsvorplatz nach Abschluss der Sanierungsarbeiten und nach erfolgter 
Grenzbegradigung als öffentlichen Weg zu widmen. 

• Im Bereich der bestehenden Bushaltestellen „Aichstetten-Bahnhof“ soll zunächst baldmöglichst im Bereich 
der Haltestelle in Fahrtrichtung Leutkirch ein Buswartehäuschen aufgestellt werden. 

• Bei der Bushaltestelle in Fahrtrichtung Memmingen steht bisher kein entsprechend großer bzw. geeigneter 
Platz zur Aufstellung eines Buswartehäuschens zur Verfügung. Das Thema soll auf jeden Fall 
weiterverfolgt werden. 

• Wenn alle gemäß der vom Gemeinderat vorgenommenen Priorisierung bisher bereits ausgeführten und 
noch laufenden bzw. anstehenden Sanierungsmaßnahmen abgeschlossen sind, wird die Verwaltung dem 
Gemeinderat eine Zusammenstellung vorlegen, aus der hervorgehen wird, welche Kosten für welchen 
Weg konkret angefallen sind. 

 

Der Gemeinderat vergibt den Auftrag über die Ausführung der Straßensanierungsmaßnahmen „Zufahrt 
Kindergarten Altmannshofen“ und „Bahnhofsvorplatz“ auf der Grundlage des vorliegenden Angebots zum 
Bruttopreis von 65.083,90 € einstimmig an die Firma Dobler, Lindenberg. 
 
Rathaus Aichstetten 
- Gebäudesanierung und –ertüchtigung 
- ELR-Antrag Sonderausschreibung Dorfgasthäuser / Grundversorgung 

 

Das Land Baden-Württemberg hat im März 2020 eine unterjährige Sonderlinie für Dorfgasthäuser und 
Grundversorgung im Rahmen des Entwicklungsprogramms Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben. Neu in 
die Förderung aufgenommen werden dabei auch Projekte, die der Barrierefreiheit dienen. Neben Projekten der 
„ordentlichen“ Grundversorgung wird auch die gute Erreichbarkeit öffentlicher Einrichtungen gefördert. 
Antragsfrist war am 30. April 2020. 
 

Nachdem der Gemeinderat sich in seiner öffentlichen Sitzung am 13. November 2019 für die Ertüchtigung des 
bestehenden Rathauses ausgesprochen und die STEG mit der Ausführung der erforderlichen 
Planungsleistungen beauftragt hat, wurde in Abstimmung mit der STEG kurzfristig ein entsprechender ELR-
Antrag mit einer beantragten Förderquote von 45 % der förderfähigen Kosten auf den Weg gebracht. 
 

Um die sich bietende Chance auf den Erhalt von ELR-Fördermitteln nutzen zu können, war es unter anderem 
erforderlich, kurzfristig ein umsetzungsfähiges Projekt auszuarbeiten. Dabei flossen die im Vorfeld von Seiten 
des Gemeinderats und der Verwaltung geäußerten Vorschläge im Hinblick auf die künftige Gestaltung und 
Nutzung des Rathauses soweit möglich in die Vorplanungen mit ein. 
 

Sobald die Entscheidung über den ELR-Antrag vorliegt, soll die geplante Modernisierung des Rathauses noch 
einmal intensiv im Gemeinderat beraten werden. 
 

Die Gemeinderäte nehmen die Ausführungen zustimmend zur Kenntnis. Eine Beschlussfassung zu den 
vorliegenden Vorplanungen erfolgt erst, wenn die Entscheidung über den laufenden ELR-Antrag vorliegt. 
 
Dorffest 2021 
 

Der Arbeitskreis „Feste“ hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, das ursprünglich im Juli 2020 geplante 
Dorffest aufgrund der „Corona-Krise“ um ein Jahr zu verschieben. Neuer Termin für das Dorffest ist vom 2. 
bis 4. Juli 2021. 
 
Baugesuche 
 

Der Gemeinderat stimmt folgenden Baugesuchen zu und erteilt das gemeindliche Einvernehmen: 
• Neubau eines Bürogebäudes; Aichstetten, Flurstück 409/7, Am Lauerbühl 2 
• Neubau Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung und Garage; Aichstetten, Flurstück 1032/14, Am Hardtweg 

9 
• Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage; Aichstetten, Flurstück 1032/8, Eibenweg 6 
• Antrag auf Befreiung – Bau einer Gartenhütte kleiner 40 m³; Aichstetten, Flurstück 227/44, Fichtenstraße 

9 



 
Bekanntgabe von Beschlüssen, die vom Gemeinderat im Umlaufverfahren 
gefasst wurden 
 

Seit der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung am 19. Februar 2020 wurden vom Gemeinderat folgende 
Beschlüsse im Umlaufverfahren gefasst: 
 

• Kindergartenbedarfsplanung 2020 / 2021 
Der Gemeinderat stimmte der Kindergartenbedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2020 / 2021 
einstimmig zu. 
Auf der Grundlage der in der Kindergartenbedarfsplanung enthaltenen Zahlen kann der voraussichtliche 
Betreuungsbedarf im Kindergartenjahr 2020 / 2021 und perspektivisch auch im Kindergartenjahr 2021 / 
2022 gedeckt werden. 

 

• Feuerwehr Aichstetten, Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten und des 
Stellvertretenden Feuerwehrkommandanten 
Der Gemeinderat stimmte den Wahlen von Bruno Fleck zum Feuerwehrkommandanten und von 
Cornelius Heine zum Stellvertretenden Feuerwehrkommandanten der Feuerwehr Aichstetten jeweils 
einstimmig zu. Die Bestellungen erfolgten mit Wirkung vom 19. März 2020. 

 

• Baugesuche 
Der Gemeinderat stimmte folgenden Baugesuchen zu und erteilte das gemeindliche Einvernehmen: 
a. Betrieb eines mobilen Hühnerstalls; Aichstetten, Teilfläche von Flurstück 273, Kirchmann 84/1 
b. Neubau eines landwirtschaftlich / gewerblich genutzten Gebäudes mit landwirtschaftlich genutzter 

Kräutertrocknungsanlage im Dachgeschoss, gewerblicher Ladestation und Werkstatt für 
betriebseigene Fahrzeuge im Erdgeschoss und gewerblicher Lagerhalle im Untergeschoss; 
Aichstetten, Altmannshofen Flur 1, Flurstück 68/10, Laubegg 3 

c. Errichtung eines Carports für Wohnmobil und Überdachung Eingangsbereich; Aichstetten, Flurstück 
227/51, Fichtenstraße 22 

d. Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Doppelgarage; Aichstetten, Flurstück 1032/15, Am Hardtweg 
7 

e. Umbau Zweifamilienhaus mit Gauben, Anbau Treppenhaus und Anbau Wintergarten; Aichstetten, 
Flurstück 383/5, Fliederstraße 23 

f. Neubau Einfamilienhaus mit Garage; Aichstetten, Flurstück 1032/23, Am Hardtweg 4 
g. Neubau Einzelhaus mit zwei Wohneinheiten und Doppelgarage; Aichstetten, Flurstück 1033/23, 

Lärchenstraße 29 
h. Neubau Betriebsleiterwohnhaus; Aichstetten, Flurstücke 722 und 722/1, Altmannspeier 4 
i. Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage; Aichstetten Flurstück 131/41, Forellenweg 19/1 
j. Errichtung einer Funksende- und Empfangsanlage (Antenne mit Betriebscontainer), Neubau eines 

Betonmastes Höhe 50,0 m; Aichstetten, Flurstück 306, Vogelsang 1 
k. Wohnhaus-Neubau mit Stellplätzen; Aichstetten, Flurstück 413/12, Hochstraße 16 
l. Erweiterung einer Lagerhalle; Aichstetten, Flurstück 410/13, Am Lauerbühl 9 

 

• Bauvoranfrage 
Der Gemeinderat stimmte folgender Bauvoranfrage zu und erteilte das gemeindliche Einvernehmen: 
Neubau eines Schnellrestaurants der Systemgastronomie (KFC) mit ca. 48 Pkw-Stellplätzen, Drive-In-
Autoschalter und Außensitzbereich; Aichstetten, Altmannshofen, Flurstück 306/5, Am Waizenhof 2 

 
Bürgermeisterwahl 2021 
 

Bürgermeister Lohmiller gibt in Bezug auf die im Herbst 2021 anstehende nächste Bürgermeisterwahl 
und das Ende seiner derzeitigen Amtszeit am 31. Januar 2022 folgende Erklärung ab: „Soweit meine 
Perspektive reicht, werde ich nicht über die jetzige Amtszeit hinaus als Bürgermeister tätig sein.“ 
 
 


